
 
 

Eröffnung der neuen Stubnerkogelbahn am 08. Dezember 2009  

copyright Wolkersdorfer  

Die Gasteiner Bergbahnen AG hat dieses Jahr in Bad 
Gastein viel investiert. Eine neue 8er Kabinenbahn auf 
den Stubnerkogel und eine gigantische Hängebrücke 
an der Bergstation Stubnerkogel können sich sehen 
lassen.   

Da der Stubnerkogel sehr windexponiert ist, wird in 
dieser Variante auch auf die Verringerung der 
Windanfälligkeit großer Wert gelegt. Dies ist möglich zum Beispiel durch geringere Höhe und 
geänderte Situierung der Stützen - speziell bei den Einfahrtsbereichen zu den Stationen, höhere 
Rollenborde, schwerere Kabinen und damit besserem Windverhalten sowie den Einsatz neuer 
Technologien wie einer automatischen Seillageüberwachung.  

Attraktive Hängebrücke  
Als besonderes „Zuckerl" wurde eine rund 140 Meter 
lange Hängebrücke von der Bergstation der 
Stubnerkogelbahn bis zum Sender errichtet und damit 
ein Rundweg als Gratwanderung ermöglicht. 

Am nördlichen Ende führt vom bestehenden 
Wanderweg ein Steg zur Hängebrücke, die im 
anstehenden Fels verankert wird. Am südlichen Ende 
erfolgt die Einbindung auf die Terrasse des 
bestehenden Bergrestaurants. Der Bodenbelag (Gitterrost) und das Geländer (Maccaferrigitter) werden 
blickdurchlässig und aufgelockert ausgeführt, sodass eine „leichte" Konstruktion entsteht, die das 
Gelände optisch nicht beeinträchtigt und den Fußgänger den Höhenunterschied hautnah erleben lässt. 

Untertags werden alle Besucher zur kostenlosen Testfahrt mit der neuen Stubnerkogelbahn eingeladen. 
Ein Gang über die spannendste Hängebrücke Österreichs dadrf dabei natürlich nicht fehlen! 
Kinderprogramm im Fun Center und Live Musik im Gipfelrestaurant dürfen natürlich nicht fehlen. 

Weiteres Highlight Open Air Konzert mit die "Seer" ab 15.00 Uhr. Eintritt frei  

 


